






Radwege sind doch immer
barrierefrei ?!























Gesamtübersicht möglicher Maßnahmen Bad Dürkheim
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Maßnahme barrierefreie Rastplätze
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Öffentlich-rechtlicher Vertrag
über die Zusammenarbeit zum Ausbau barrierefreier Radwege

in der Modellregion Landkreis Bad Dürkheim und Neustadt
gemäß §§ 54 bis 62 Verwaltungsverfahrensgesetz (VerwVfG)

Der Landkreis Bad Dürkheim,

vertreten durch Herrn Landrat Hans-Ulrich Ihlenfeld,

(nachstehend „Landkreis“ genannt)

und

die Stadt Bad Dürkheim,

vertreten durch Herrn Bürgermeister Christoph Glogger,

die Stadt Neustadt an der Weinstraße,

vertreten durch Herrn Oberbürgermeister Marc Weigel,

die Gemeinde Haßloch,

vertreten durch Herrn Bürgermeister Lothar Lorch,

die Verbandsgemeinde Deidesheim

für die Stadt Deidesheim und die 

Ortsgemeinden Forst, Meckenheim, Niederkirchen und Ruppertsberg,

vertreten durch Herrn Bürgermeister Peter Lubenau,

die Verbandsgemeinde Wachenheim

für die Stadt Wachenheim und die 

Ortsgemeinden Ellerstadt, Friedelsheim und Gönnheim,

vertreten durch Herrn Bürgermeister Torsten Bechtel,

(nachstehend „Kommunen“ genannt)

schließen folgenden Vertrag.



(1) Das beschriebene Ausbauziel steht unter dem Vorbehalt der Förderung durch „Tourismus für Alle“ sowie

der wirtschaftlichen Realisierbarkeit. Der Ausbau der barrierefreien Radinfrastruktur sowie die

Beschilderung und Zertifizierung soll bis spätestens Ende 2022 erfolgen.

(1) Die Vertragspartner legen für die Durchführung des Projektes folgende Meilensteine fest:

1. Die Erstellung der Machbarkeitsstudie soll bis März 2019 abgeschlossen sein.

2. Die Festlegung der barrierefreien Radwege durch die Kommunen soll bis Anfang April 2019 

erfolgen. 

Aktuell: bis 13. März

zur Erstellung der Sitzungsvorlage für Ausschuss für ÖPNV und Tourismus am 25. März

um am 15. April 2019 im Kreisausschuss endgültig beschließen zu können

1. Die Stellung des Förderantrages im Programm „Tourismus für Alle“ beim Ministerium für Wirtschaft, 

Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau soll durch den Landkreis Bad Dürkheim bis Ostern 2019 erfolgen.

2. Der Ausbau der Barrierefreiheit durch die Kommunen soll bis spätestens Ende 2021 erfolgen.

3. Die Beschilderung der barrierefreien Radwege soll bis spätestens Mitte 2022 erfolgen.

4. Die Zertifizierung der barrierefreien Radwege soll bis spätestens Ende 2022 erfolgen.

5. Die Abrechnung inkl. Schlussverwendungsnachweis muss spätestens im ersten Quartal 2023 erfolgen.



Projekt Stadtradeln Kreis Bad Dürkheim

Newcomer Kreis Bad Dürkheim

Bad Dürkheim inklusive aller Kommunen wird 2019 zum ersten Mal teilnehmen. 133.000 
Einwohner verteilt auf 8 Kommunen sind aufgerufen, den Landkreis im Bundesranking auf 
die vorderen Plätze zu radeln. Die Aktion wird von 14. August bis 04. September
stattfinden und schließt damit auch den Weinstraßentag am 25. August ein.
Parallel dazu organisiert die Energieagentur Rheinland-Pfalz im genannten Zeitraum 3 
Aktionswochen rund um die Themen Energie und Mobilität. 


